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Liebe Sportkameradinnen,
liebe Sportkameraden,

ich hoffe, dass Sie ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest hatten und gut in das neue Jahr
gekommen sind. Ich wünsche Ihnen – auch im Namen meiner Vorstandskolleginnen und –kollegen
– ein gutes, zufriedenes und gesundes Jahr 2016.

Wenn ein neues Jahr beginnt, möchte ich eigentlich über das zurückliegende Jahr nur Positives
berichten. Aber so einfach ist das nicht. Man kann das Negative nicht so einfach beiseiteschieben.

Zum zweiten Mal bekamen wir von der Konrad-Stiftungsgesellschaft keinen Cent für die Instand-
setzung des Fußball-B-Platzes. Die Nachfrage, warum wir wieder nichts bekommen, blieb unbe-
antwortet!! Unsere Sorgen mit den Wildschweinschäden und der Tatsache, dass die Fußballspieler
im Herbst und Winter sehr sehr schlechte Trainingsbedingungen haben, sind weiterhin groß. Eine
Fußballmannschaft mussten wir schon zurückziehen und an einen Neuaufbau der Fußball-Jugend
ist im Moment - unter diesen Umständen - nicht zu denken.

Für dieses Jahr haben wir zusammen mit der Schützengilde einen Antrag an die Konrad-Stiftungs-
gesellschaft auf  Bezuschussung für die Pflasterung des „Karl-Fricke-Weges“ gestellt. Der Weg zu
unseren gemeinsamen Sportstätten ist zur Zeit eine Zumutung. So schlecht war er noch nie!
Lassen wir uns überraschen, ob wir in diesem Jahr erstmals bedacht werden.

Ich habe mal geschrieben, dass der STV ein Treff für alle sein soll, die ihre Freizeit sinnvoll ge-
stalten wollen. Daher  bieten wir in Ringelheim bei knapp 2000 Einwohnern weiterhin ein reich-
haltiges Sportprogramm an. Unsere Übungsleiterinnen und Übungsleiter sind sehr gut ausgebildet,
darauf sind wir sehr stolz.

Unser Vereinsspruch lautet: STV Ringelheim – 365 Tage im Jahr  

Auch in diesem Jahr möchte ich Sie zu unserer Mitgliederversammlung  (Tagesordnung an
anderer Stelle) herzlich einladen. Von diesem Tag an beginnt nun wirklich mein letztes Jahr als 
1. Vorsitzender. Ich werde mich 2017 definitiv nicht mehr als Vorsitzender zur Verfügung stellen.
Ich hoffe sehr, dass sich nun ganz schnell ein Nachfolger bzw. eine Nachfolgerin findet, damit die
Einarbeitung beginnen kann.

Ich möchte mich bei allen bedanken, die den STV im vergangenen Jahr  unterstützt haben. Meine
Vorstandskolleginnen und –kollegen haben ihr Ehrenamt großartig vertreten.

Ihr

Jürgen Hammerschmidt



 

Spiel- und Turnverein 
Ringelheim e.V. 
 
 

                                                        
 

 

An alle Mitglieder 

 
des STV Ringelheim e.V. 

  

1. Vorsitzender 
Jürgen Hammerschmidt 
Poststr. 6 
38259 Salzgitter, den 25.12.2015 
Tel. 05341/338767 

 
Email: juergenhammerschmidt@t-online.de 

                                                                                                                     
                                                                                   
Liebe Sportkameradinnen, 
liebe Sportkameraden, 
 
ich lade Sie recht herzlich zur Mitgliederversammlung am 
 

22 Januar 2016 um 19.30 Uhr im Jugend- und Mehrzweckraum 
Karl-Fricke-Weg 4 (Parkstadion) 

ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 

 
2. Ehrungen 

 
3. Bericht des Vorstandes 

3.1 Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.2 Berichte der Abteilungsleiter                                                                                                                              

(Die Berichte werden schriftlich vorgelegt und können bei mir eingesehen werden) 
3.3 Bericht des Kassenwartes 

 
4. Bericht der Kassenprüfer 

 
5. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 

 
6. Entlastung des Vorstandes 

 
7. Neuwahlen 

7.1 Kassenwart 
             7.2 Jugendleiter/in 

 
8. Anträge (Gemäß der Satzung sind Anträge bis zum 15.01.2016 beim 1. Vorsitzenden einzureichen) 

 
9. Anfragen / Mitteilungen 

 
 

Mit freundlichem Gruß 
Jürgen Hammerschmidt 



100 Jahre STV Ringelheim 

 

Im Jahr 2020 möchte der STV Ringelheim das 100-jährige Bestehen feiern. 
 

Zur Vorbereitung auf dieses große Fest wurde ein Festausschuss gegründet. Für diesen 

Festausschuss haben sich bisher Carmen und Sven Hoppstock, Margitta Ottmers, Martin 
Exner, Hans-Georg Syring, Wolfgang Wolf, Thomas Bade, Ernst-Henning Kracke, Karin 

Pella und Heinz-Günther Hylski gemeldet. 

 

Wer sich außerdem noch beteiligen möchte, kann sich gern beim Unterzeichner melden. 
 

Eine Einladung zur ersten Zusammenkunft wird es im Februar/März 2016 geben. 

 
gez. J. Hammerschmidt 

 

 

 

Die  STV-Homepage wird zur Zeit erneuert. 

 

Die wichtigsten Infos erfahren Sie unter: www.stv-ringelheim.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





 Bericht der Volleyballabteilung: 
 
 

Drei SG-Teams stehen im 
Mittelfeld der Tabelle 

 
 

Einen durchwachsenen Saisonstart 2015/16 legten alle Herren-Teams der SG STV/MTV 

Salzgitter hin. Mit einem guten Punktepolster stehen aber trotzdem die erste und zweite 

Mannschaft auf Platz fünf der jeweiligen Staffel, während die Dritte in der Bezirksliga nur 

Platz sechs belegt. Das Freizeitliga-Team absolvierte bisher erst ein Spiel. 

 
Regionalliga NW: SG STV/MTV Salzgitter I 

Ungewohnt schwach startete die junge Erste mit drei Niederlagen gegen Hildesheim, Bremen und 
Lüneburg und zeigte erst mit den Siegen gegen Baden und Oldenburg erste Lebenszeichen. Nach 
einer unnötigen Niederlage gegen das Schlusslicht Schüttorf fand das Team aber wieder in die 
Erfolgsspur zurück. Nicht zuletzt durch den starken Neuzugang und Spielertrainer Predrag Bicanin. 
Er spielte als Zuspieler zuletzt bei SCMU Craiova in der ersten rumänischen Liga. Außer gegen 
den starkten Tabellenführer Hildesheim, dem man nur knapp mit 2:3 unterlag, gab es auschließlich 
Siege. Damit steht das Team im 3. Regionalligajahr nach den ersten Spielen der Rückrunde mit 19 
Punkten und 25:21 Sätzen auf einem ordentlichen Platz fünf mit nur fünf Punkten Rückstand auf 
Platz 1. 
 
Verbandsliga Herren Staffel 3: SG STV/MTV Salzgitter II 

Auch die zweite Mannschaft begann die Hinrunde mit einer Niederlage gegen Wolfsburg, siegte 
anschließend, als Aufsteiger etwas unerwartet, gegen Vallstedt, Münden und Wenden. Gegen 
Wolfenbüttel und Giesen aus der oberen Tabellenhälfte wurden der Zweiten dann klar die Grenzen 
aufgezeigt. Lediglich ein Satzgewinn war jeweils die Ausbeute aus diesen beiden Spielen. Der 
Start in die Rückrunde gelang dann aber wieder mit einem klaren 3:0-Sieg gegen Münden. Auf 
Platz fünf mit 12 Punkten und 15:11 Sätzen und zwei noch ausstehenden Vorrundenspielen hat 
man schon einen Vorsprung auf den Relegations- und die direkten Abstiegsplätze. 
 
Bezirksliga Herren Staffel 11: SG STV/MTV Salzgitter III 

Sehr schwer tun sich die Herren im gesetzten Alter in der Braunschweiger Staffel und damit in 
einer anderen Bezirksliga-Staffel als im Vorjahr. Die neue Umgebung scheint dem Team nicht gut 
zu bekommen, denn mit nur drei gewonnen Spielen nach der Vorrunde ist der Abstand zum 
Relegations- und sogar zum Abstiegsplatz nicht sehr komfortabel. Das Team startete in Wolfsburg 
mit seinen beiden libanesischen Neuzugängen sehr gut. Nach der Verletzung von Mohamed 
Yassine fehlt aber ein wichtiger Spieler mit Durchsetzungskraft und guten Blockergebnissen, so 
dass es nur noch wenige weitere Siege zu feiern gab. Prominentestes Opfer war dabei allerdings 
der Tabellenführer FC Wenden II, der mit einer 2:3-Niederlage nach Hause fuhr. 
 
Freizeitliga: STV Ringelheim 

Bisher hatte das Freizeit-Team nur ein Spiel zu bestreiten. Gegen den TSV Thiede gab es beim 
0:3 keine Siegchance. Thiede gehört zu den etablierten Teams der Liga, das nur schwer zu 
schlagen ist. Schwächere Mannschaften werden folgen. Das macht Hoffnung, um am Saisonende 
endlich einmal mehr Pluspunkte als in den bisherigen Spielzeiten verbuchen zu können. 
 
 
gez. Frank Pioßek 

 





Sie brauchen Strom, Erdgas, Wärme und Wasser? Die WEVG-Kundenberater sind gern für Sie da.

Wir haben die passenden Antworten!

Jetzt zur WEVG wechseln. www.wevg.com
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Oldie-Abend

Am Freitag, dem 23. September 2015, veranstalteten wir auf dem Gutshof Löwe einen Oldie-
Abend. Dazu konnten wir die Band „Jimmy and the Scamps“ verpflichten.

Viele Oldie-Musik-Fans waren gekommen und konnten sich zunächst über die Hits der Ringel-
heimer Rock- und Popband „Earphoria“ freuen. Sie spielten Titel aus den 90er bis 70er Jahren von
den Bee Gees, Melissa Etheridge, Bryan Adams, Elvis, Alanis Morissette uvm..

Colin, Darius, Gordon, Meike und Timo spielten groß auf und brachten das Publikum bereits früh-
zeitig in eine sehr gute Partylaune. Ihre eigenen Fans überraschte die Band mit einem neuen
Song von Led Zepplin und Schlagzeuger „Colin“ überraschte mit seinem ersten Solo.

Anschließend war es dann soweit. Jimmy and the Scamps – Tribute to the sixties – brachten uns
mit den Superhits von damals schnell zurück in die wilden 60er Jahre. Es war ein Genuss, die be-
kannten Titel der Stones, Lords, Rattles, Kinks, The Who, Beatles, Dave Dee, Troggs, Casay
Jones usw. zu hören.

Man kann sagen, dass es ein gelungener Abend war. Die Stimmung war perfekt, der Sound war
mehr als super. Das Ambiente war klasse. Die Leute haben getanzt, gesungen und ihren Spaß
gehabt.

Als Organisatoren möchten wir uns bei unseren Sportkameradinnen und Sportkamerden der
Petanque-Abteilung bedanken, die diese wunderbare Veranstaltung mit ihrem Einsatz unterstützt
haben. Ein Dank auch an Christiane und Klaus Löwe, die nicht nur ihren Hof zur Verfügung ge-
stellt haben, sondern auch tatkräftig beim Auf- und Abbau mitgeholfen haben. Danke auch an
Rüdiger Hille, der sein Zelt zur Verfügung gestellt hat und ebenfalls kräftig mit angepackt hat,
sowie auch Gordon, Meike, Nils und Matze.  

gez. J. Hammerschmidt und H. Fröhlich  
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Petanque  Abteilung 

 

Unsere 3. Vereinsmeisterschaft spielten wir am 11. September 2015  auf dem  

Gelände des FSB. Bei angenehmen Temperaturen fanden sich 16 aktive Spieler, um  

jeweils als Doublette (Zweierteam) gegeneinander zu spielen. Ein Spiel endet, wenn eine 

 Doublette 13 Punkte erreicht hat. Da wir aus zeitlichen Gründen ein wenig eingeschränkt waren, 

hatten wir beschlossen, die Spiele auf 30 Minuten zu begrenzen. Wenn dann noch 

keine Mannschaft 13 Punkte erreicht hatte, wurde der bis dahin erspielte Punktestand 

von  beiden  Doubletten notiert. Wir hatten viel Spaß bei unseren Spielen, die sehr harmonisch 

und mit kleinen Pausen zwischendurch abgelaufen sind. 

Die Platzierungen sind wie folgt: 

1.Platz             Bernd Radue/Heinz Molke 

2. Platz            Hiltraud Fröhlich/Hubert Fröhlich 

3. Platz            Ernst-Henning Kracke/Horst Husistein 

4. Platz            Ursula Weiser/Albert Weiser 

5. Platz            Wilfried Meißner/Ernst Tegtmeier 

6. Platz            Jürgen Hammerschmidt/Friedhelm Schürholz 

7. Platz            Karin Pella/Dieter  Pella 

8. Platz            Alfred Kaufmann/Dr. Peter Renneberg 

 

Gez. Karin Pella 

 

Bericht der Fußballabteilung 
 
Herren: 
 

Nach anfänglich großen Schwierigkeiten in der neuen Klasse, haben wir in den 
letzten Spielen zuhause die Punkte geholt, um die Abstiegsränge zu verlassen. 
3 Spiele müssen in der Rückrunde nachgeholt werden, alle auswärts, die 
Heimspiele haben wir alle gespielt und keins abgesagt. 
Auswärts stehen wir noch ohne Punkt da, ich hoffe, das ändert sich in der 
Rückrunde, so dass wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben. 
Florian Rettig gibt aus privaten und beruflichen Gründen seinen Posten als 
Trainer ab, danke nochmal für die gute Zusammenarbeit in den  2 1/2 Jahren. 
Stefan Friedrich „Harry“ ist ab dem neuen Jahr der Trainer der 1.Herren. 
In der Winterpause wollen wir uns mit Neuzugängen verstärken, 1. Neuzugang 
ist Dominik Sikora, der von Mahner zu uns gewechselt ist. Auf unserer 
Weihnachtsfeier waren auch schon 4 neue Gesichter, die sich dem STV 
anschließen möchten.  
Die Vorrunde der Hallenmeisterschaft findet diesmal schon in der 
Amselstieghalle statt, unsere Gegner sind am 10.1.16 um 14 Uhr SG Mahner, 
FC 45, TSV Lesse und Lobm./Bleckenstedt. 
Auf dem B-Platz konnte dieses Jahr endlich wieder trainiert werden, der Zaun 
steht, so dass die Wildschweine nicht mehr den Platz verwüsten können. 
Danke nochmal allen Helfern sowie dem Landwirt  Klaus Löwe, ohne ihn wäre 
das alles nicht möglich gewesen. 
Genauso bedanken möchte ich mich bei der Step-Aerobic, die ihre Hallenzeit 
uns Fußballern überlassen wollte, jedoch nach Rücksprache mit unserem 
neuen Trainer nicht brauchte, weil er keine weiteren Hallenturniere annimmt 
und den Schwerpunkt  auf die Rückrunde legt. 
 
Jugend: 
 
Mit 9 Jugendlichen stellen wir in der Spielgemeinschaft immer noch den 
kleinsten Teil der Spieler, wäre schön, wenn wir da Zuwachs bekommen 
könnten und eine Jugend in Ringelheim spielen würde. 
Guido, unser Jugendleiter, hat mir gesagt, dass die D-Jugend 1-2 Spiele auf 
dem STV Gelände austragen wird, den Kindern und Eltern hat es das letzte 
Mal sehr gut bei uns gefallen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr. 
 
Marko Tegtmeier 
 
 



!



Bericht der Tennisabteilung  
 
 
Die Tennisplätze sind über den Winter „ eingemottet“. Wer aber denkt, es wird nicht gespielt, 
der täuscht sich. Der Trainingsbetrieb geht im Winter weiter. Im Seniorenbereich wurden zu 
diesem Zweck Abos in der Tennishalle am Sportpark Mahner Berg gebucht. So trainieren die 
Damen 50 dort am Freitag und die Herren 50 am Donnerstag. Weitere Abos der 
Tennisspielerinnen und Tennisspieler des STV sind montags und mittwochs. Die 
Finanzierung erfolgt dabei allerdings ausschließlich auf privater Basis. Das wird aber gern in 
Kauf genommen, um sich für die nächste Sommersaison fit zu halten.  
 
 
Abteilungsversammlung am 04.12.2015 

 
Die Abteilungsversammlung war in diesem Jahr leider nur mäßig besucht. Gerade mal 12 
Mitglieder waren zugegen. Eine etwas höhere Beteiligung wäre wünschenswert, zumal sich 
doch der eine oder andere Diskussionspunkt bzw. Vorschlag ergibt, der in der 
Saisonplanung berücksichtigt werden kann.  
 
Nach der Begrüßung ging Abteilungsleiter Hans-Georg Syring auf die wesentlichen 
Ereignisse des letzten Jahres ein. Besonders hob er das Engagement von Wolfgang Wolf 
hervor, der sowohl die allgemeinen Arbeitseinsätze organisierte als auch Federführend bei 
der Innenrenovierung des Tennisheimes war. Im Jahr 2016 ist dann noch die 
Außenrenovierung dran. Hierfür hat der Verein Zuschüsse beantragt, die hoffentlich 
genehmigt werden, damit das Tennisheim auch einen fachmännischen Außenanstrich erhält. 
Ansonsten bedankte sich Hans-Georg bei den Mitgliedern für die geleistete Arbeit im Jahr 
2015 verbunden mit der Bitte, auch im Jahr 2016 tatkräftig zu unterstützen.  
 
Anschließend gab Sportwart Ulrich Spanke einen kurzen Rückblick über die sportlichen 
Geschehnisse der vergangenen Saison. Neben dem Aufstieg der Herren 50 in die 
Regionsliga, konnte auch die Mannschaft Herren 30 überzeugen, die als Spielgemeinschaft 
mit dem TC Liebenburg gestartet ist und die Vizemeisterschaft in der Regionsklasse errang. 
Im Rahmen von Spielgemeinschaften haben auch unsere Damen bei den Damen 50 des TC 
Hahndorf mitgewirkt und einen guten Mittelplatz in der Tabelle erreicht. Über die weiteren 
sportlichen Aktivitäten wurde bereits im letzten STV-Echo berichtet, sodass hier nicht noch 
einmal darauf eingegangen wird.  
 
Besonders positiv zu erwähnt ist, dass sich die Jugendarbeit weiter entwickelt. So hat 
Wolfgang Wolf im Sommer sowohl die Jungen als auch die Mädchen trainiert. Leider konnte 
er die Arbeit im Winter nicht fortführen und hat diese zum einen an Tobias Kracke 
abgegeben, der die Jungen mittwochs in der Halle von 17 bis 18 Uhr  trainiert. Mittlerweile 
sind dort 6 Jungen aktiv. Die Mädchen hat Herbert Hanke übernommen, der am Donnerstag 
in der Halle mit 3 Mädchen unterwegs ist (Trainingszeit 16 bis 17.30 Uhr). Den Kindern 
macht es viel Spaß und wir hoffen, dass diese gute Arbeit auch im Sommer fortgesetzt wird 
und sich diese positive Arbeit herumspricht, damit noch weitere Kinder den Weg zu diesem 
schönen Sport finden. Vielen Dank an dieser Stelle an die drei Trainer, nämlich Wolfgang 
Wolf, Tobias Kracke und Herbert Hanke.  
 
Zum Ende des Berichtes gab Ulrich Spanke noch einen kurzen Ausblick auf die 
Sommersaison 2016. Da die Saison durch die frühen Sommerferien unterbrochen wird, 
beginnen die Punktspiele am 08.05.2016 und werden erst am 11.09.2016 beendet sein. 
Folgendes ist unter anderem in Vorbereitung: 
 

• Tennis-An im Frühjahr und Tennis-Ab im Herbst 



• Pfingstturnier für Kinder und Senioren 
• Planung des Trainingsbetriebes im Januar 2016 
• Meldung der Mannschaften des STV (Jugend, Herren) 
• Mitwirkung an der Meldung der Spielgemeinschaften 
• Vereinsmeisterschaften 2016 
• Organisation Schultenniscup für die Grundschulen in Ringelheim und Groß Elbe 

durch Tobias Kracke 
 
 
Wintersaison 2015/2016 Herren 40 

 
Wie im letzten Jahr, haben wir auch im Winter 2015/2016 eine Herrenmannschaft für den 
Punktspielbetrieb gemeldet. Die Mannschaft ist als Herren 40 in der Bezirksklasse gestartet 
und setzt sich als Spielgemeinschaft aus Spielern des TSV Lutter und STV Ringelheim, der  
die Federführung hat, zusammen. Mannschaftsführer ist weiterhin Tobias Kracke. 
 
Als Mannschaft haben gespielt: 
Arne Frintrop, Andreas Borrmann, (beide TSV Lutter) sowie Dieter Hanke, Tobias Kracke, 
Wolfgang Wolf, Dr. Eugen Kreuzer und Ulrich Spanke (alle STV Ringelheim). 
 
Das Spielniveau in der Bezirksklasse war auch in diesem Jahr wieder sehr hoch.  Den 4. 
Tabellenplatz, wie in der Saison 2014/2015 konnten wir in dieses Mal  leider nicht bestätigen. 
Aber es läuft bekanntlich im Sport nicht immer so, wie man es sich erhofft und wir mussten 
die gegnerischen Stärken dann auch anerkennen. Den vorletzten Tabellenplatz konnten wir 
aber durch einen 5:1 Erfolg über Broistedt sichern.  Allen Beteiligten hat es am Ende 
trotzdem wieder viel Spaß gemacht und wir wollen im Winter 2016/2017 auch erneut an den 
Start gehen.   
  
 
 
Die Abschlusstabelle der Bezirksklasse Herren 40:  
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 Weihnachtsfeier der Tennisabteilung 

 
Am 12.12.2015 fand im Tennisheim die Weihnachtsfeier statt, die in diesem Jahr für die 
aktiven Abteilungsmitglieder ausgerichtet wurde. Das Tennisheim wurde dabei in Eigenregie  
weihnachtlich geschmückt und auf Vordermann gebracht. Verantwortlich dafür waren Andrea 
Syring, Hans-Georg Syring, Ulrich Spanke und Wolfgang Wolf, der zusammen mit Birgit 
Rebentisch auch für das gemeinsame Abendessen sorgte. Das üppige Nachtischbuffet 
resultierte aus „Nachtischspenden“ der Anwesenden und lud ebenfalls zum Schlemmen ein. 
 
 
 



Mit gelungenen Weihnachtsgeschichten und einem in Gruppen ausgetragenen Quiz, mit 
vielen Fragen aus Sport, Wirtschaft, Kultur, Geschichte und natürlich Tennis, hatte Wolfgang 
Wolf auch für gute Stimmung und Auflockerung gesorgt. Insgesamt folgten 25 
Tennisspielerinnen und Tennisspieler der Einladung, sodass es in diesem gemütlichen 
Rahmen viel Spaß gemacht hat, den gemeinsamen Weihnachtsabend zusammen zu 
verbringen.  
 

 
 
Das Bild zeigt die Weihnachtsrunde in fröhlicher Erwartung auf das Abendessen. 
 
Abschließend noch ein Überblick über die Ansprechpartner: 
 
Hans-Georg Syring:  Abteilungsleiter (Tel.: 331558) 
Peter Bonk:   stellvertr. Abteilungsleiter (Tel.: 338305) 
Ulrich Spanke:  Sportwart (Tel.: 331918) 
Tobias Kracke: Jugendwart (Tel.: 01701802969) 

Gerne beantworten die genannten Herren auch Anfragen zum Tennissport innerhalb des 
Vereins und zum Trainingsbetrieb. 

 
gez. Ulrich Spanke 
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Nach der Hälfte der Hallensaison  2015/16  kann die HSG LiSa auf ein sehr erfolgreiches 
Abschneiden  der  5 Erwachsenen-,  8 Jugend-Mannschaften und  3 Mini-Spielgruppen 
zurückblicken: 

4x Zweiter; 1x Dritter; 1x Vierter; 1x Siebter; 5x Achter und 1x Neunter  Tabellenplatz ! 

Aufstiegschancen haben damit                                                                                              …. 
… die 1.Frauenmannschaft  von der Regionsoberliga in die Landesliga;                                      
… die 1.Herrenmannschaft  von der Regionsliga in die Regionsoberliga;                                
… die 3.Frauenmannschaft  von der Regionsklasse in die Regionsliga. 

Aussicht auf die Staffelmeisterschaft haben                                                                            
…. die weibliche C-Jugend  und die männliche D-Jugend. 

Verbesserungen ihrer Tabellensituation streben folgende Mannschaften an:                            
2.Herren (z.Zt. 8.Platz);  2.Frauen (8.Pl.);                                                                                      

mAJ  (9.Pl.);  mBJ (4.Pl.);  wBJ  (8.Pl.);  wDJ  (7.Pl.);  mEJ  (8.Pl.); 

Die MC-Jugend  sammelt  Erfahrungen in der Landesliga und belegt in einer spielstarken 
10er-Staffel  den 8.Platz. 

Die 3 Minihandball-Mannschaften aus Ringelheim, SZ-Bad und Liebenburg nahmen bisher 
an den Spielfesten in Seesen,  Liebenburg und  Langelsheim teil.  Weitere Spielfeste, bei 
denen das Minispiel quer zur Halle und viel Spaß bei den diversen Spielstationen im 
Vordergrund stehen,  sind für Januar und Februar 2016 noch geplant. 
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…. die weibliche C
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Die MC-Jugend  sammelt  Erfahrungen in der Landesliga und belegt in eine
10er-Staffel  den 8.Platz.

Die 3 Minihandball
an den Spielfesten in Seesen,  Liebenburg und  Langelsheim teil. 
denen das Minispiel quer zur Halle und 
Vordergrund stehen,  sind für Januar und Februar 2016 noch geplant.
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Vordergrund stehen,  sind für Januar und Februar 2016 noch geplant.
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Seniorinnen-Gymnastikgruppe

Am 14. Dezember trafen sich 18 Seniorinnen zur Weihnachtsfeier um 12.00 Uhr zum Mittagessen
und späterem Kaffeetr inken im Sportheim. Gemütl ich wurde es durch vorgetragene
Weihnachtsgeschichten. Andrea Harder spielte auf dem Akkordeon bekannte Weihnachtslieder
und wir sangen fröhlich dazu.

Am frühen Nachmittag erfolgte die Auszeichnung von 3 Seniorinnen, die ganz regelmäßig an den
Sportstunden teilnahmen.
 
                      1.  Lieselotte Göbhardt mit 35-maligem Einsatz
                      2.  Helene Brennecke und Brigitte Rauscher
                                       mit 33-maligem Einsatz.

                                                                Übungsleiterin Brunhilde Hartmann

Brunhilde Hartmann
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        zzuumm 7700..  GGeebbuurrttssttaagg 
                                       

                                             Rita Matschinsky            am 10.02. 

    Gerda Märländer            am 03.02. 

    Joachim Rücker   am 22.03. 

 

            zzuumm 6600..  GGeebbuurrttssttaagg 
 

Edelgard Henschel  am 23.01. 

Dieter Hanke   am 18.01. 

Carmen Hoppstock  am 26.01. 

Bärbel Jabs   am 29.03. 

Bernd Radue   am 11.01. 
 
 

        zzuumm 5555..  GGeebbuurrttssttaagg        zzuumm 5500..  GGeebbuurrttssttaagg 
 

   Kirsten Brosser  am 06.01.   Thomas Bade   am 02.04. 

 Harald Christiansen  am 31.03.   Barbara Bartels   am 23.03. 

 Holger Stensbeck  am 11.03.   Kai Maibohm   am 02.03. 

          

 

   

     

Veranstaltungen 2016 

 

22.01.16 Mitgliederversammlung, STV Sportheim Parkstadion, 19:30 Uhr 

06.02.16 29. Tischtennis- Jedermann- Turnier, Turnhalle der Grundschule Ringelheim, 13:00 Uhr 

13.02.16 Tischtennisvereinsmeisterschaften, Turnhalle der Grundschule Ringelheim, 13:00 Uhr 

20.02.16 10. Mannschaftsknobeln, STV Sportheim Parkstadion, 14:30 Uhr 

03.04.16 STV- Wandertag, 09:30 Uhr, BITTE Aushänge beachten! 
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